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P  R  E  S  S  E  M  I  T  T  E  I  L  U  N  G 

TATIANA SKALKO-KARLOVSKI (HALLE/S.) UND SVITLANA KORUNSKA (KIEW) 
„AUF DER BRÜCKE“ 

Ausstellung vom 08. Juli bis 26. August 2023 
Einladung zur Finissage am 26. August 2023, 16.00 Uhr  

Kleine Galerie des Halleschen Kunstvereins e.V. 
 
Die laufende Ausstellung der zwei ukrainischen Künstlerinnen Tatiana Skalko-Karlovski 
(Halle/Saale) und Svitlana Karunska (Kiew) in der Kleinen Galerie des Halleschen 
Kunstvereins e. V. in der Großen Klausstraße 18 im halleschen Stadtzentrum unter dem 
Titel „Auf der Brücke“ mit Malereien, Grafiken und Plastiken endet.  
Zur Finissage am Samstag, dem 26. August 2023, ab 16 Uhr sind Sie und Ihre Freunde 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf die Gelegenheit, mit der Künstlerin Tatiana 
Skalko-Karlovski ins Gespräch zu kommen, die uns auch mit einem kleinen ukraini-
schen Buffett verwöhnen wird. Musikalisch begleitet von jungen Akkordeonkünstlern 
dürfen wir gespannt sein auf die Gedanken der Theologin Dr. Anna Briskina-Müller von 
der Universität Halle zu dieser wunderbaren Ausstellung, die in Kooperation mit BRÜ-
CKE, Verein für Ukrainehilfe Halle (Saale) entstand (www.bruecke-ukrainehilfe.com). 
Der Ausstellungstitel „Auf der Brücke“ ist ein persönliches Motto der beiden seit langem be-
freundeten Künstlerinnen, deren aktuelle Arbeiten ein Versuch sind, die gegenwärtige Tragö-
die in ihrer Heimat, der Ukraine, zu verarbeiten. Beide leiden seit dem Ausbruch des fürchter-
lichen Krieges und engagieren sich zugleich in vielfältiger Weise. Die Künstlerinnen sehen sich 
auf einer Brücke zwischen emotionaler Anteilnahme und Heimatliebe, zwischen intensiver An-
spannung und Konzentration. Die Brücke ist für Skalko-Karlovski und Karunska zugleich Sinn-
bild für den Kulturaustausch, für die Familien und viele andere Gemeinsamkeiten. 
Tatiana Skalko-Karlovski lebt seit ihrem Studium an der Kunsthochschule Burg Giebichenstein 
in Halle (Saale). Sie gehört seit vielen Jahren zu den bekannten halleschen Künstlerinnen. 
Ihre „magischen Bilder“, wie Helmut Brade sie einmal nannte, thematisieren die Idee vom Pa-
radies, dem Ort der Seligen. Ihre Bilder erzählen von sehnsuchtsvollen Träumen, die den Be-
trachter in den Bann ziehen.  
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Erstmals in der Saalestadt präsentiert werden plastische Arbeiten der Bildhauerin Svitlana Ka-
runska. Die Künstlerin variiert geometrische und kubische Formen zu abstrakten Figuren und 
charakterisiert damit verschiedene Stimmungen. Ihre Aura kann mit Begriffen wie Verstehen, 
Schmerz, Empathie, Hoffnung und Erwartung umrissen werden. Diese Arbeiten sind aus für 
die Bildhauerei eher untypischen Materialien, aus Pappe und Papier erarbeitet, die eigentlich 
dem Abfall der Zivilisation zuzurechnen sind. 

Ta#ana Skalko-Karlovski: 

geboren 1970 in Kiew | nach dem Abitur Studium an der dor9gen Kunstakademie | 1994–2004 Stu-
dium und Au@austudium an der Hochschule für Kunst und Design. Burg Giebichenstein Halle (Saale) 
bei Prof. Frank Ruddigkeit und Prof. Thomas Rug | 1998 Erster Preis „Ars Halensis“, Kunstpreis der 
Dresdner Bank für ihre Diplomarbeit | 1999 und 2001 Gaststudien an der Kunstakademie Tian-
jin/China | freiberuflich in Halle (Saale) tä9g  
hZps://www.skalko-karlovski.de/ 

Svitlana Karunska: 

geboren 1968 in Fas9w, Ukraine | studierte 1979–1986 an der Staatlichen Shevchenko Kunstschule in 
Kiew und von 1986–1992 an der dor9gen Na9onalen Akademie für Bildende Kunst und Architektur, 
Fakultät für Bildhauerei | 1995–1999 Aspiran9n an der Ukrainischen Akademie der Künste und Mit-
glied der Union der Künstler der Ukraine | seit 1987 beteiligt an zahlreichen interna9onalen und na9-
onalen Ausstellungen | lebt und arbeitet in Kiew 
 hZps://karunska.kiev.ua 

 

Ausstellung des Halleschen Kunstvereins e. V. in der Kleinen Galerie 
Große Klausstraße 18, 06108 Halle (Saale) 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonnabend, 15:00–18:00 Uhr 

 
(Halle/Saale, 22.08.2023) 


